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wurde durch einen leichten Regen

Halle Dienstag 2 Beilage zu Nr 80 der Saale Zeitung 4 April 1882

Telegraphiſche Nachrichten
alermo 1 April Die Ordnung iſt fortwährend ungeſtört geblieben Die heute n ſtaltgehabte Regatta

t eeinträchtigt Heute Abend
inden die Darſtellung einer Seeſchlacht ein Feuerwerk und

die Jllumination des Golfs ſtatt Garibaldi richtete anden Maire von Palermo ein Schreiben in welchem er die Be
völkerung zu ihrer geſtern beobachteten Haltung beglückwünſcht

London 3 April Lloyds melden aus Corunna Das
aquetboot Douro, von Braſilien kommend und der ſpani

ſche Dampfer Yrurae mit Fracht von Liverpool nach Porto
riko ſtießen in der Nacht vom 1 d M an der Küſte von

Finisterre zuſammen und kenterten beide Vom Douro
wurden nur 17 vom Hrurac 67 Perſonen gerettet

Bukareſt 1 April Der Senat hat mit 24 gegen 7 Stim
men die Additionalacte zu der am 2 November 1865abgeſchloſſenen internationalen Acte bezüglich der freien Do

F nauſchiffahrt genehmigt

5 ſerbi

Odeſſa 2 April Den Mördern des Generals
Strelnikoff wurde geſtern die Anklageakte zugeſtellt Abends
9 Uhr trat das Kriegsgericht zur Aburtheilung derſelben zu
ſammen Die Leiche des Generals Strelnikoff iſt heute Vor
mittag unter großer Theilnahme der Bevölkerung und unter

Ervweiſung von militäriſchen Ehren beerdigt worden
Der Sultan empfing denrn 31 Märzchen Geſandten Gruic und verlieh demſelben den

5 Großkordon des Medſchidje Ordens

Die Reform des höheren Schulweſens
v

Die Forderung der Gleichberechtigung der Realſchule und
des Gymnaſiums welche allmälig an die Stelle früherer

beſcheidener Forderungen getreten iſt die Forderung alſo daß
wie ſeit 1869 jetzt das Studium der neueren Sprachen und
ver Mathematik ſammt den Naturwiſſenſchaften ſo auch das

aller übrigen akademiſchen Disciplinen den Realſchulabiturien
ten freigegeben werden ſolle hat die Gleichwerthigkeit beider

Vorbereitungsarten keineswegs zur nothwendigen Voraus
ſetzung Es braucht alſo wer dieſe leugnet darum noch nicht

S jene zu bekämpfen Die Reſultate des akademiſchen Studiums

hängen nicht in der Weiſe von der Vorbildung ab daß der
weniger gründlich vorgebildete nun immer auch hinter dem

gründlicher vorgebildeten zurückbleiben müßte Das Talent
gleicht vieles aus das Genie alles aber auch wo weder das

eine noch das andere vorhanden iſt ſondern nur eine leidliche
Mittelbegabang vermag der Fleiß wenn er mit Einſicht ge

paart iſt die Lücken der Vorbildung bis zu einem gewiſſen

e

dann ging er

Bedingungen feſtſtellen kann

begnügen die Sie erhalten haben

Grade auszufüllen Wir haben ausgezeichnete Gelehrte welche
nie ein Gymnaſium beſucht ſondern das Abiturientenexamen
als Wilde gemacht und es vielleicht nur nothdürftig beſtan
den haben

ſind klebt Zeitlebens etwas von dem Ungeſchick und der Ein
fFeitigkeit an an welche wir ſo leicht denken wenn wir das

Wort Autodidakt hören aber doch nicht allen
ſollen nicht Realſchulabiturienten im Stande ſein autodidak

I tiſch ihre Bildung ſoweit zu ergänzen daß ſie in den Erfol
gen ihres akademiſchen Studiums Gymngſialabiturienten nicht
nachſtehen Die Frage iſt eigentlich keine Frage mehr denn

eine große Anzahl von Zöglingen der Realſchule hat dieſes
S zie erreicht wie man in dem Schriftchen von Steinbart nach
leſen mag

Manchen freilich welche dieſen Weg gegangen

Warum

Wird es aber die Mehrzahl der Realſchulabiturienten ſein
welche das nach unſerer Auffaſſung vorhandene minus ihrer
Vorbildung nachh
ben denn das Fachſtudium fordert wenigſtens in einzelnen
Fakultäten vor allem in der mediciniſchen die volle Aus

nutzung der vorgeſchriebenen Studienzeit für ſich IJndeſſen

olt Sicherlich nur eine Minderheit derſel

das iſt ihre Sache Wird wie es billig iſt beim Staats
examen nicht nur ein beſtimmtes Quantum von poſitivem
Wiſſen verlangt ſondern auch die volle Durchdringung und
ſichere Beherrſchung des Gewußten dann werden diejenigen
beſtehen welche wiſſenſchaftlich gebildet genug ſind um dieſer
Forderung gerecht zu werden die andern werden ſcheitern

Schloß Montbeliard
Roman von Ewald Auguſt König

Fortſetzung

Mag ſein aber ſie erblickt in mir den Feind ihres Vater
landes und e wird ſie nie zum Gatten wählen ſagte er

aſtig hinaus
Unangenehm überraſcht blieb er

60

auf der Schwelle ſeines
Cabinets ſtehen als er ſich dem Jntendanten Dutour gegen
über ſah

Kommen Sie im Auftrage des gnädigen Fräuleins oder
in eigenen Angelegenheiten fragte er in einem Tone der
keineswegs freundlich klang

welle e tet 2 d Chevaliers von Mont
antwortete Dutour das Haupt trotzig eWas wünſcht er von mir Ha es ergcrens

Genugthuung für die beleidigenden Worte die Sie ihm
len bend in Gegenwart der Baroneſſe Teleki geſagt

Wagt er wirklich dieſe Genugthuung zu verlangenet Dir J er ein ne Officier Perde
linge mit einem Manne kreuzen der ſo e iverpfändetes Wort zu brechen ſo ehrws gar ſein

Ehrlos kann man es wohl nicht nennen wenn man das
Wort bricht das man gezwungen dem Feinde ſeines Vater
landes gegeben hat ſagte der Jntendant der in heraus
ren 37 denn Rittmeiſter W und mit ſeiner

e rkette ſpielte Jn früheren KriS früh riegen haben ſogar
Jch trage kein Verlangen darnach

Vorleſung
runo ein
Dann werden Sie wohl die Güte haben mir Jhren Seeundanten zu bezeichnen damit ich mit ihm die en

e mir von Jhnen eineüber dieſes Thema halten zu biſſe fiel

Geben Sie ſich keine Mühe weiter in Jhrem eiIntereſſe werden Sie wohl thun n nſich mit der Antwort zu

Jn meinem eigenen Intereſſe fragte Dutour dem das

Stellt es ſich dann heraus daß die auf der Realſchule Vorge
bildeten in der Regel ſei es in allen ſei es was eher wahr
ſcheinlich iſt wenigſtens in einigen Fächern ein eben ſo gutes
Examen machen wie die auf dem Gymnaſium Vorgebildeten
und erwirbt und behauptet ein gleicher Procentſatz von beiden
einen Platz in der wiſſenſchaftlichen Welt nun gut dann hat
die Realſchule ihren Anſpruch gerechtfertigt ſtellen in Examen
und Wiſſenſchaft und Praxis die Realſchulabiturienten eine
bedeutend geringere Zahl von wiſſenſchaftlich tüchtigen Män
nern dann iſt jener Anſpruch durch die Erfahrung widerlegt
und die Verfechter der Realſchule werden es ſich gefallen
laſſen müſſen wenn die Berechtigung ihrer Schützlinge durch
die Geſetzgebung wieder eingeſchränkt wird

Wir begreifen die Scheu welche unſere einſichtsvolle und
an den beſten Traditionen feſthaltende Unterrichtsverwaltung
vor der Probe hat aber wir glauben ſie wird der mächtigen
Strömung ehe zuletzt nachgeben Unſere Cultur wird
nicht allzuſehr beeinträchtigt werden wenn der Verſuch nur
von maßgebender Stelle aus ſorglich überwacht wird

Deutſches Reich
O Berlin 31 März Eine ewige Enttäuſchung hat der

Entwurf über den Gewerbebetrieb im Umherziehen in
ärztlichen Kreiſen hervorgerufen Dort war man nämlich der
Ueberzeugung geweſen daß die Novelle zur Gewerbeordnung die
ſchon ſeit Jahren ventilirte Frage der Regelung der Standes
S der Aerzte mit enthalten werde Dies war
jedoch nicht der Fall und zwar wie verlautet deshalb weil dieſe
wichtige Frage ſich nicht auf dieſem Wege zur Befriedigung
regeln läßt und eine beſondere Novelle erfordert Bekanntlich
brachten die n Beſtimmungen der Reichsgewerbe
ordnung die preußiſche Medicinalreform in s Sterben Jm
Cultusminiſterium war zu dieſer Sache ſchon ein Entwurf be
arbeitet der ſich auf Abänderung und Ergänzung des 8 35 der
Gewerbeordnung bezog und nur die negative Seite der Frage
nämlich den Ausſchluß unwürdiger Perſonen aus den Reiten der
Aerzte betraf Wenn man aber den Aerzten eine officiell an
erkannte Stellung geben will wie es die preußiſche Medicinal
reform beabſichtigt ſo muß auch Poſitives geſchehen von be
theiligter Seite wünſcht man z B Vereidigung der Aerzte Jn
Angeſicht deſſen dürfte eine beſondere Novelle zur Abänderung
der Gewerbeordnung 88 29 und 53 ausgearbeitet werden

Wie verlautet ſoll die Commiſſton für Reviſion des
Aktiengeſetzes ſich dahin ausgeſprochen haben daß das ſo
genannte Gründerrecht für den Fall einer Erhöhung des
Aktienkapitals geſetzlich zu unterſagen ſei Jm Uebrigen ar
beitet die Commiſſion ebenſo discret als angeſtrengt

Kurz vor Schluß iſt dem Abgeordnetenhauſe noch ein Ge
ſetzentwurf betr den Bau eines Schiffahrtscanals von
Dortmund über Henrichenburg Münſter Bevergern und
Neudorpen nach der unteren Ems zugegangen Inter
eſſentenkreiſe werden die Nachricht ſicherlich mit allſeitiger
Befriedigung aufnehmen Sie bedeutet die Erfüllung einer
Erwartung welche durch die Thronrede vom 14 Jan d J
angeregt wurde Jn derſelben hieß es

Die Staatsregierung b die Hoffnung den Bau der erſten

großen Abtheilung des e e zurVerbindung des rheiniſch weſtfäliſchen Jnduſtriebezirks mit den
deutſchen Nordſeehäfen alsbald in A
dieſem Ende noch in der bevorſtehenden
Vorlage Jhnen zugehen laſſen zu können

Der für den Bau des Canals veranſchlagte Betrag von
46 Millionen Mark ſoll im Wege der Anleihe beſchafft
werden ſobald der geſammte für die Canalanlage erforderliche
Grund und Boden der Staatsregierung nnentgeltlich zum
Eigenthum überwieſen oder die Erſtattung der ſtaatsſeitig für
Grunderwerb und Wirthſchaftsentſchädigungen aufzuwendenden
Koſten ſichergeſtellt ſein wird

Ausland
Der neulich gemeldeten Ermordung des Friedensrichters

Herbert in der Grafſchaft Kerry in Jrland liegt wie jetzt
conſtatirt wird ein agrariſches Motiv zu Grunde Mr Herbert
war einer von den unpopulären Grundbeſitzern deren Ver
folgung ſich eine Bande zum Ziele geſteckt hat die vor den

ngriff nehmen und zu
eſſion eine bezügliche

ſchwerſten Verbrechen nicht zurückſchreckk Der Mörder iſt
noch nicht entdeckt worden

Aus Sophia wird der pPolit Correſp geſchrieben daß
die bulgariſche Regierung neuerdings eine lebhafte legis
lative Thäti,keit entwickle Vor wenigen Tagen ſeien zwei
wichtige Gefetzentwürfe vom Amtsblatt publicirt worden
deren einer die Rechte und Pflichten der Beamten betrifft
während der zweite das Handelsrecht zum Gegenſtande hat
Ein dritter Geſetzentwurf ein Bankgeſetz werde demnächſt zur
Publication gelangen Der legislatoriſche Eifer der Regie
rung und ihr redliches Bemühen eine feſte geſetzliche Ordnung
im Lande herzuſtellen könne nur mit Befriedigung begrüßt
werden Das Streben der Liberalen nach Herbeiführung
einer Verſöhnung mit den Conſervativen habe zwar bis zur
Stunde noch zu keinem Reſultate geführt da Fürſt Alexander
mit mehreren Punkten des von den Liberalen aufgeſtellten
Programms ſich nicht befreunden könne

Officiellen Meldungen gegenüber conſtatirt ein telegraphiſcher
Bericht des pariſer Temps aus Mad rid daß die Unruhen
in Spanien fortdauern Die Lage in Barcelona habe ſich
nicht geändert und gebe zu den ernſteſten Beſorgniſſen Veran
laſſung Beſtärkt werde die Bevölkerung von den cataloniſchen
Jnduſtriellen welche das Miniſterium zwingen wollen den
Vertrag mit Frankreich und die Tarifform fallen zu laſſen
Dies gehe auch aus der Haltung und den Anſprüchen der
cataloniſchen Abgeordneten hervor Der Temps bemerkt
zum Schluß Spanien befinde ſich gegenwärtig wirthſchaft
lich und fiscaliſch in einer ſchmerzlichen Uebergangsperiode
Es müſſe ſeine Steuern ändern billiger vertheilen und ihr
Erträgniß vermehren Dadurch verletze es viele Privatintereſſen
Andererſeits müſſe es Cuba ſein Verſprechen halten und ein
Halbmonopol abſchaffen welches zum Vortheil des Ackerbaues
und der Jnduſtrie des Mutterlandes beſtand endlich ſei es
genöthigt ſeine Zolltarife herabzuſetzen Vie durch dieſe
gleichwohl nothwendigen Reformen gekränkten Privatintereſſen
lehnen ſich jetzt gegen die Reformatoren auf

Halle den 3 April tDie tapfere und mannhafte Schrift unſeres Prof Dr Jacobi
Profeſſor Schlottmann die Halleſche Fakultät und

die Centrumspartei welche wir bei ihrem erſten Erſcheinen
mit Freude begrüßten liegt bereits in der von uns angekündigten
zweiten und zwar wie ausdrücklich hinzugefügt iſt ver
ſchärften Auflage vor ein erfreuliches Zeichen ſowohl von
der Beachtung welche dieſe ebenſo ſachliche als überzeugende
Polemik findet als von dem Jntereſſe welches dem unqualificir
baren Angriff der Centrumsmänner auf die theologiſche Wiſſen
ſchaft geſchenkt wird Glaubten dieſe Herren die ihnen allerdings
ſehr günſtige politiſche Conjunctur für ſich ausbeuten und der
evangeliſchen Theologie einen Schlag verſetzen zu können ſo mögen
ſie nun auch erfahreu daß es noch ſchneidige Waffen giebt ſolche
rer abzuwehren Die Verſchärfung dieſer neuen Auflage
kommt beſonders Herrn von Fürth zugute welcher von dem ge
ſchätzten Verfaſſer tiefer in die Kenntniß der Kirchengeſchichte
eingeführt wird als ihm lieb ſein dürfte aber die Herren vom
Centrum haben alle Urſache ihre Kenntniſſe die oft noch recht
ſchülerhafte ſind ſich erweitern zu laſſen und ſollten dem Herrn
Prof Jacobi für ſolche Belehrung dankbar ſein Wir jedenfalls
ſind ihm von Herzen dankbar und hoffen daß der zweiten ver

ſten Auflage auch die dritte in ſteigender Verſchärfung folgen
werde

Am geſtrigen Palmſonntage haben die weiteren diesjährigen
d tie ſtattgefunden Jn der Marktkirche wurden
76 Mädchen in der Ulrichskirche 47 Knaben und 31 Mädchen
in der Domkirche 47 Knaben und 48 Mädchen in der Neumarkt
kirche 110 Mädchen in der Glauchaiſchen Kirche 120 Mädchen
in der Moritzkirche 23 Knaben und 49 Mädchen im benachbarten
Diemitz durch den Oberdiaconus der Ulrichsgemeinde Herrn
Wächtler 9 Knaben und 7 Mädchen confirmirt

Jm Zeichenſaale der gewerblichen Zeichenſchule
ſtädtiſches Gymnaſium findet ſeit geſtern eine Ausſtellung der

Schülerarbeiten dieſer Lehranſtalt ſtatt Dieſelbe gewährt
einen wohlbefriedigenden Einblick in die Leiſtungen der Zeichen
ſchule Ueberwiegend iſt unter den Zeichnungen das Ornament
zeichnen vertreten außerdem hat auch das Zirkelzeichnen und das
architektoniſche Zeichnen eine ausgedehnte Bearbeitung erfahren
Am impoſanteſten wirken ſelbſtverſtändlich die von den vorge
rückteren Schülern ausgeführten Kreidezeichnungen die nahe der
Rückwand des Saales ausgehängt ſind Jn der Nähe des
Katheders ſind eine größere Zahl Vorlagen zu ſehen Die Aus
ſtellung wird morgen Abend 6 Uhr geſchloſſen werden

Blut heiß in die Stirne ſtieg Jch wüßte nicht was ich
perſönlich mit dieſer Angelegenheit zu ſchaffen hätte Der
a Chevalier der hier ohne Freunde iſt hat mich ge
eten

Sehr wohl ich begreife das Sie waren ſeit Jahren ſein
gefügiges Werkzeugn Rittmeiſter

Verlangen Sie eine n dieſer Behauptung Jch
kann Sie Jhnen geben Soll ich Sie an das Ende des
Grafen von Montbeliard exinnern

Der Blick Dutours wurde ſtarr ſeine Lippen zuckten und
die Hand an der Uhrkette ballte ſich zur Fauſt aber es ge
lang ihm ſich zu beherrſchen gewaltſam bezwang er die jäh
auflodernden Leidenſchaften

Wozu fragte er heiſer Sie wiſſen ſo gut wie ich
daß Jhre Leute ihn erſchoſſen haben

So glaubte ich bis heute Mittag nun aber bin ich beſſer
unterrichtet, ſagte Bruno den durchdringenden Blick feſt
auf ihn heftend der Graf mußte ſterben weil gewiſſe Leute
es wünſchten Das gefügige Werkzeug fand ſich bereit das
ſchändliche Verbrechen auszuführen und dieſelbe Hand die
den Greis ermordete wird ohne Zweifel auch das bewußte
Document geraubt haben

Die Zähne Dutours gruben ſich tief in die Unterlippe
die Gluthen des Haſſes loderten aus ſeinen Augen

Jch verſtehe das Alles nicht, erwiderte er bleiben wir
bei der Sache Sie wollen dem Herrn Chevalier die ver
langte Genugthuung nicht geben

Nein Sagen Sie dem Herrn Pierre Boncoeur er möge
an ſeine Heldenthaten in Paris zur Zeit der Commune
denken und ſich dann fragen ob ein Mann von Ehre die
Klinge mit ihm kreuzen könne

Wußten Sie das voraus dann war die Beleidigung
Nicht weiter rief Bruno ungeſtüm an der Glocken

ſchnur ziehend Das Recht mein Thun und Laſſen zu
kritiſiren geſtehe Jhnen in keiner Weiſe zu Begleite
dieſen Herrn zur Thüre befahl er dem haſtig eintretenden

r

de chen ſollte er noch einmal kommen ſo bin ich nicht zu
auſe
Der Jntendgnt wagte nicht den abgebrochenen Satz zu

vollenden Der Burſche ſchlug die Hausthüre hinter ihm zu,
daß ſie dröhnte Dutour blickte ſich nicht um mit einer Ver
wünſchung eilte er von dannen um nach kurzer Wanderung
in eine Weinſchenke einzutreten Hier erwartete der Chevalier
ihn der ihn bei ſeinem Eintritt erſtaunt anblickte

Schon erledigt fragte er in franzöſiſcher Sprache
Wann wo und welche Waffen

Wann erwiderte Dutour gereizt Gar nicht Jch
wollte Sie hätten einen Anderen mit dieſer Miſſion beauf
tragt Eine Flaſche Wein Kellner

Gar nicht ſagte der Chevalier zwiſchen deſſen Brauen
eine drohende Furche ſich zeigte Für einen Feigling habe
ich ihn nicht gehalten er wäre es wollte er ſich auf den
Vorfall im Feldzuge berufen

Nicht darauf allein beruft er ſich ſondern auch auf Jhre
Heldenthaten in Paris, ziſchte der Jntendant

Er weiß
Natürlich wie konnten Sie auch ſo unvorſichtig ſein

dieſem ehemaligen preußiſchen Spion volles Vertrauen zu
ſchenken Der Rittmeiſter iſt nun von Allem was Jhre
Vergangenheit betrifft unterrichtet er weiß ſogar daß Sie
in Paris den Namen Pierre Boncoeur führten Er läßt
Jhnen ſagen Sie möchten Jhrer Heldenthaten in Paris zur Zeit
der Commune gedenken und ſich dann fragen ob ein Mann
von Ehre die Klinge mit Jhnen kreuzen könne

Und dieſe Antwort ſteckten Sie ruhig ein
Als ich ihm darauf Erwiderung geben wollte befahl er

ſeinem Burſchen mich hinauszuführen ich hatte keine Luſt
mich Jhretwegen in einen Fauſtkampf einzulaſſen in dem ich
jedenfalls den Kürzeren gezogen haben würde

Der Chevalier ließ ſeine Cigarre auf den Fußboden fallen
und zertrat ſie ſein Geſicht war todesbleich geworden

Das ſoll er mir büßen ſagte er mit den Zähnen
knirſchend ich werde ihn öffentlich mit der Reitpeitſche
züchtigen

Pah dann rennt er Jhnen in der nächſten Stunde den
Säbel durch den Leib

Wenn ihn nicht vorher meine Kugel niedergeſtreckt
Unſinn erwiderte Dutour Was wollen Sie auf

dieſem Wege erreichen Wir ſind hier in Deutſchlaud und
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B Monaten Gefängniß verurtheilt

Dem Fräulein Marie Siebeck hierſelbſt iſt von der königl
Regierung zu Merſeburg auf Grund des derſelben ertheilten
Prüfungszeugniſſes die Conceſſion zur Errichtung und Leitung
einer Privatſchule für Mädchen gebildeter Stände in dem
von Jena ſchen Fräuleinſtift hier ertheilt

Jn Merſeburg fand in den Tagen vom 28 bis 31 März
die Prüfung der Einjährig Freiwilligen ſtatt Zu der

et ſtellten ſich 16 Aſpiranten und beſtanden 6 von denen
er größere Theil in dem Dr Harang ſchen Jnſtitute hier vor

bereitet waren

Jm vergangenen Monat paſſirten 2551 Auswanderer in
der Richtung von Leipzig unſeren Bahnhof um von hier aus
weiter nach Breinen Hamburg und Rotterdam befördert zu
werden

Geſtern Abend gegen 11 Uhr verun glückte der Bierfahrer
Herre von hier in Dienſten der ActienBierbrauerei durch
Ueberfahren Derſelbe hielt mit ſeinem Geſchirr vor der
Lüderitz ſchen Reſtauration Wittekindſtraße 12 in Giebichenſtein
als ſih ihm zwei unbekannte Männer zugeſellten um mit nach
der Stadt zu fahren Der eine derſelben hatte in der Schoßkelle
Platz genommen und die Pferde durch Peitſchenhiebe derart an
geregt daß ſie durchgingen H wollte ſich der Zügel bemächtigen
verlor hierbei aber das Gleichgewicht ſtürzte vom Wagen und
wurde ſo unglücklich überfahren daß der rechte Oberſchenkel
zerquetſcht wurde H wurde ſofort nach der kgl Klinik gebracht
Die beiden unbekannten Männer ſind noch nicht ermittelt

Heute früh gegen 10 Uhr wurde der 38 Jahre alte Arbeiter
Darſow in ſeiner Wohnung Mühlweg 23 erhängt gefunden
Wohnungsnoth ſcheint das Motiv hierzu gegeben zu haben D
hinterläßt ſeine Frau und 6 Kinder

Aus den Gerichts Verhandlungen
Strafkammer Sitzung vom 24 März

Die unverehel Handarbeiter Marie Wille geb Bernhardt
aus Schkeuditz hatte am 12 Dec v J die verehel Handarb
Amalie Glöckner jun daſelbſt mittels eines Hammers mißhandelt
wofür ſie vom Schöffengericht zu Schkeuditz mit 2 Monaten Ge
fängniß beſtraft worden war Daſſelbe Gericht hatte ihr außer
dem noch wegen Felddiebſtahls eine vierzehntägige Gefängnißſtrafe
zudictirt Die eingelegte Berufung wurde verworfen

2 Der Formerlehrling Albert Döring der Handarbeiter
Paul Haaſe und der Dachdeckerlehrling F W Karl Groß
mann ſämmtlich von hier waren wegen qualificirter Körper
verletzung angeklaat Am 17 Nov v J abends befand ſich der
Eiſendreher Meinhardt mit andern Arbeitern der Dehne ſchen
Maſchinenfabrik hierſelbſt auf dem Heimwege nach Cröllwitz
Von der Fleiſchergaſſe an folgte ihnen eine größere Anzahl junger
Burſchen von welchen ſie mit Schimpfworten überhäuft wurden
Als Meinhardt mit ſeinen Begleitern in die Nähe der kgl Straf
anſtalt gekommen war fielen die Burſchen über Meinhardt und
ſeine Begleiter her und begannen eine Prügelei Hierbei wurde
insbeſondere Meinhardt von den drei Angeſchuldigten angegriffen

von Döring mit einem Eiſenſtücke ins Geſicht und von Haaſe
mit einem Stock über den Kopf geſchlagen Großmann warf
Dem Meinhardt eine leere Kaffeeflaſche an den Kopf Jnfolge der

nen Verletzungen fiel Meinhardt beſinnungslos zu Boden
öring und Haaſe wurden zu je 6 Wochen und Großmann zu

Seitens der Staatsanwalt
r waren nur je 3 Wochen Gefängniß in Antrag gebracht
orden
3 Die verehel Arbeiter Anna Mühlhaupt geb Otto und

die verechel Arbeiter Selma Werner geb Blume beide aus
Modelwitz waren vom Schöffengericht zu Schkeuditz wegen
Sachbeſchädigung verurtheilt worden und zwar die Mühlhaupt
zu zwei und die Werner zu drei Monaten Gefängniß Beide
Angeklagte hatten nämlich am 3 Juli 1880 ein dem Handarbeiter
Ernſt Brockmeyer in Modelwitz gehöriges Schwein im Werthe
von 45 Mark mit Phosphor vergiftet Jn Uebereinſtimmung
mit dem Antrage der Staatsanwaltſchaft wurde die von den
beiden Angeklagten eingelegte Berufung verworfen

4 Der Hausknecht Franz Enderlein n hier iſt geſtändig
am 19 Februar d J im Gaſthof zum goldenen Löwen hier
in welchem er bedienſtet war ein in der Gaſtſtube befindliches
verſchloſſenes Pult mittelſt eines falſchen Schlüſſels geöffnet und
aus demſelben 10 Mark entwendet zu haben Wegen ſchweren
Diebſtahls erfolgte heute die Verurtheilung Enderlein s zu
6 Monaten Gefängniß
2 5 Wegen Diebſtahls im wiederholten Rückfalle war der Arbeiter
m Friedrich Meißner aus Bitterfeld unter Anklage geſtellt

m 5 Februar v J wurde dem Fuhrmann Friedrich Quilitzſchvus Friedensdorf von ſeinem Wagen welcher vor einem
Gaſthofe in Bitterfeld hielt ein Pelz mit grauem Ueberzug im
Werthe von etwa 35 Mk geſtohlen Dieſer Pelz wurde am
27 Januar d J bei dem unter Polizeiaufſicht ſtehenden Be
ſchuldigten vorgefunden und in Beſchlag genommen Der Be
ſchuldigte will den Pelz von einem unbekannten Manne gekauft
haben Mit dieſer Ausrede kam Meißner jedoch heute nicht
durch er wurde vielmehr auf Antrag der Staatsanwaltſchaft
mit 1 Jahr 6 Monaten Zuchthaus beſtraft

7 Wegen öffentlicher Beleidigung des Polizeiſergeanten Ehrhardt
von hier war der Schuhmacher Heinrich Kühnas hierſelbſt

die deutſchen Behörden würden kurzen Proceß mit Jhnen
machen Sie können jetzt nichts Beſſeres thun als die Be
leidigung ruhig einzuſtecken und die Rache auf eine ſpätere
Zeit zu verſchieben Ueber kurz oder lang findet ſich vielleicht
eine Gelegenheit ihm fühlbar zu beweiſen daß man den
Schimpf nicht vergeſſen hat Vor allen Dingen handelt es
ſich nun darum ihm bei der Comteſſe zuvorzukommen Er
ſagte mir ſeit heute Mittag ſei er genau unterrichtet er
wiſſe nun auch wer den Grafen Montbeliard erſchoſſen und
das Document geraubt habe und dieſe Erklärung ſtimmt mit
den Aeußerungen jenes Spions ſo ſehr überein

Der ehemalige Kundſchafter iſt ſeit geſtern Abend im Ge
fängniß unterbrach der Chevalier ihn

Nichtsdeſtoweniger muß er dem Rittmeiſter Eröffnungen
gemacht haben die dieſer vorausſichtlich der Comteſſe be
richten wird

Könnte das nicht bereits geſchehen ſein
Dann würde ich es wiſſen Die Comteſſe will heute

Abend ins Theater und wenn auch der Rittmeiſter ſie be
gleiten wird ſo iſt dort doch nicht der Ort zu ſolchen Mit
theilungen Es läßt ſich alſo annehmen daß er ſie erſt
morgen machen wird

Beſitzen Sie das Document fragte der Chevalier
Jch werde dieſe Frage morgen beantworten Erwarten

Sie mich im Pariſer Hof ich komme zu Jhnen ſobald im
Hotel Royal der Sturm ausgetobt hat

Jch möchte wohl vorher meine Couſine beſuchen um den
Verleumdungen die Spitze abzubrechen

Das können Sie nun nicht mehr ſagte der Jntendant
kopfſchüttelnd es läßt ſich vorausſehen daß die Comteſſe
allen gegen Sie gerichteten Anklagen Glauben ſchenken wird
und es wäre vergebliche Mühe wollten Sie ſich dagegen ver
theidigen Sie wird erfahren daß die Frau jenes Spions
die Wäſcherin war die in Jhrem Auftrage die Caſſette ge
ſtohlen hat und es wäre ſehr wohl möglich daß ſie darauf
hin Jhre Verhaftung beantragt

Fortſetzung folgt

vom Schöffengerichte zu 2 Monaten Gefängniß verurtheilt
er Mit der von ihm eingelegten Berufung wurde er ab

ewieſenz 7 Jm Monat September v J war der Kirchenkaſſenrendant
Wilhelm Gießler durch den Handelsmann Friedrich Röhrig in
Annarode öffentlich beleidigt worden was letzterem eine Strafe
von 9 Mk event 3 Tagen Gefängniß cinbrachte Gegen dieſes
Erkenntniß des Schöffengerichts zu Mansfeld hatte er Berufung
angemeldet welche jedoch zurückgewieſen wurde

StadtTheater
Der natürliche Wunſch die letzte Abonnementsvorſtellung der

Saiſon gründlichſt auszunutzen zumal mit Arronge s von
früher her beliebtem Volke ſtück Haſemann s Töchter voll an
heimelnder hausbackener Komik und Rührung und die Neugier
auf ein Gaſtſpiel hatten das Haus am Sonntag nahezu gefüllt
Wir konnten uns noch einmal des Reichthumes an ſchauſpieleriſchen
Kräften freuen welche ſich für dieſen Winter glücklich zuſammen
gefunden hatten um ſich nun in alle Winde wieder zu zerſkreuen
und unſere Lieblinge haben ſich zu guterletzt noch einmal in
ihrer ganzen Tüchtigkeit gezeigt Obenan die Vertreterinnen
der Titelrollen Frl v Heßling als Emilie Frl Winkle
als Roſa Frl Schön als fünfzehnjährige Franziska Frl
v Heßling paßte mit ihrem friſchen Geſange und ihrer geſunden
Empfindung ganz in das Hausweſen ihres derben aber ehrlick
fühlenden Gatten Frl Winkler traf mit dem ſicheren Ver
ſtändniß der Künſtlerin welches ihr die Löſung keiner Aufgabe
mißlingen läßt glückl ch die anerzogene falſche Vornehmheit der
Roſa und ließ ſehr ſchön in den an das Traaiſche ſtreifenden
Scenen als Gattin und Mutter dem Herzen ſein volles Recht
werden Frl Schön war ein ſo naturwöchſiger und dabei gan
genehmer Backfiſch daß wir ſie gern bei Waſſer und Brot ſehen
möchten und wir verzeihen ihr gern daß ſie trotz alledem etwo
zwei Jahre lang das ihr allerdings ſehr nett ſitzende Kleid
ganz unverletzt trug Unter den vielen guten Rollen
welche uns Frl Riondé vorgeführt hat war ihre
Albertine Haſemann eine der beſten und Frau Lach gab
ſich als Frau Kl nkert erfolgreiche Mühe eine ihr nicht
unwü dige Schweſter zu ſein Unter den Herrenrollen
nimmt wegen ihres innern Reichthums Hermann Körner immer
unſere beſondere Aufmerkſamkeit in Anſpruch Jhn ſpielte Herr
Ackermann ſo verſtändnißvoll daß er die vom Dichter etwas
ſprunghaft angelegte Entwicklung des Charakters geſchickt er
gänzte und bei allem Verdacht des Pantoffelheldenthums den
ernſten braven Mann immer anziehend hervorkehrte Herr
Löwe gab ohne Uebertreibung mit wohlthuender Mäßigung
den derben Schloſſermeiſter Knorr Herr Normann mit ge
wohnter gelungener Charakteriſtik den Handſchuhmacher Klinkert
Herr Leichert liebenswürdig den gutmüthigen Proviſor Klein
deſſen Anſtoßen mit der Zunge er taktvoll nicht zu ſehr markirte
doch ſelbſt für den an größere Aufgaben gewöhnten Herrn Egon
war aus der Rolle des Barons von Zinnow nicht viel zu machen
Mit unſeren Bühnenmitgliedern ſtand der Leipziger Gaſt Herr
W Schneider vom Carola Theater nicht auf gleicher Höhe
Wenn auch anfangs ſein trocken komiſcher Sprachton und die
natürliche Eckigkeit in der äußern Auffaſſung ſeiner Relle zu
feſſeln ſchien ſo blieb er doch vor Allem in der ergreifenden
Schlußſcene des dritten Actes hinter den tiefen Jntentionen des
Dichters ſo ſehr zurück daß wir meinen Mannichfaltigkeit ſee
liſcher Nuancirung liege nicht in ſeiner Art Den Gipfel der
Komik erreichte das Stück in der Scene der Rückkehr vom
Quartett Abend in dieſem Augenblick flog an uns flüchtig die
dankbare Erinnerung an alle die ſchönen Stunden vorüber
welche uns unſere tüchtigen Bühnenmitglieder während des

Winters ſo vielfach bereitet haben 3
Wiſſenſchaft Kunſt Literatur

Göttingen 3 April Morgen begeht einer unſerer
ausgezeichnetſten und gefeiertſten Univerſitätslehrer der erſte
Angatom der Gegenwart der Begründer der modernen Hiſtologie
Obermedicinalrath Dr Friedrich Guſtav Jakob Henle welcher
ſeit 30 Jahren der Georgia Auguſta als Profeſſor der Anatomie
und Director der anatomiſchen Anſtalt angehört die 50jährige
Wiederkehr des Tages an welchem ihm zu Bonn die
Doctorwürde verliehen wurde Henle wurde am 9 Juli 1809
zu Fürth geboren genoß ſeine Erziehung in Kobleyz und ſtudirte
in Bonn und Heidelberg Dann wurde er Aſſiſtent am
anatomiſchen Muſeum in Berlin 1834 unter Johannes Müller
Proſector und habilitirte ſich 1837 als Privatdocent daſelbſt
1840 folgte er einem Rufe als Profeſſor nach Zürich wo er
mit Pfeufer die Zeitſchrift für rationelle Medicin gründete und
bekleidete 1844 bis 1852 eine Profeſſur in Heidelberg Von dort
wurde er hierherberufen Henle s Weltruf wurde begründet
durch ſeine Allgemeine Anatomie welche dieſer Wiſſenſchaft ein
neues Gepräge und einen früher nicht gekannten Reichthum des
Inhalts verlieh und durch ſein Handbuch der rationellen Patho
logie Durch letzteres wurde die ſog rationaliſtiſche Schule
geſchaffen Sein Hauptwerk aber welches an Treue der
Beobachtung wie an Klarheit der Darſtellung für alle Zeiten
als Muſter voranleuchten wird iſt ſein Handbuch der ſyſtema
tiſchen Anatomie des Menſchen

Jn London hat ſich ſoeben ein Verein gebildet zur Vor
nahme von Ausgrabungen im egyptiſchen Delta

Das öſterreichiſche Miniſterium für Cultus und Unterricht
hat für die Errichtung eines im St Stephansdome aufzuſtellenden
Denkmals zur Erinnerung an die heldenmüthige Vertheidi
gung der Stadt Wien gegen die Türkenbelagerung im
Jahre 1683 eine Concurrenz ausgeſchrieben und die Bildhauer
und Architekten aller im Reichsrathe vertretenen Königreiche und
Länder zur Betheiligung eingeladen Die Koſten des Monuments
werden auf 50,000 Fl präliminirt und für die beſten Arbeiten
drei Preiſe zu 2000 Fl 1500 Fl und 10 0 Fl bewilligt

Tie erſte internationale Kunſtausſtellung in Wien
wurde am Sonnabend Vormittag 11 Uhr durch den Haiſer eröffnet
Der Eröffnungsfeier wohnten außerdem der Erzbiſchof die
Miniſter Graf Kalnoky Graf Taaffe Conr d Freiherr v Eyben
feld Mitglieder des diplomatiſchen Corps Vertreter der Ariſto
kratie und andere Perſonen von Bedeutung bei Auf die An
ſprache des Grafen Zichy in welcher dieſer für die Schenkung
des Platzes zum Künſtlerhauſe dankte erwiderte der Kaiſer es
freue ihn daß der Kunſt eine neue Stätte geſchaffen ſei und
die Künſtler zu einem edlen Wettſtreit eingeladen ſeien bei welchem
die vaterländiſche Kunſt gewiß einen hervorragenden Rang ein
nehmen werde Der Kaiſer beſichtigte ſodann die Ausſtellung

Vermiſchtes
Die neuen Reichskaſſenſcheine zu Funfzig Mark welche

am 1 April ausgegeben wurden ſind 10 Centimeter hoch und
15 Centimeter breit in braunem Kupferſtichdruck auf Hanfpapier
hergeſtellt welches mit ſenkrechten Rippen verſehen iſt und an
dem einen Rande einen mit dunkelblauen Pflanzenfaſern durch
ſetzten bläulichen Streifen enthält Der Streifen iſt beſonders
auf der Rückſeite deutlich erkennbar Die Schauſeite zeigt in einem
breiten mit Blattgewinde verzierten Rahmen auf dunklem aus
Reichsadlern gebildetem Teppichmuſter rechts eine geflügelte
weibliche Geſtalt auf einem Säulenkapitäl ſitzend das Haupt mit
einem Eichenkranz geſchmückt in der linken Hand den Merkurſtab
in der rechten eine Sanduhr haltend zu Füßen umgeben von
Sinnbildern des Ackerbaues und Gewerbſleißes 2 in der Mitte
einen an einem querliegenden Stabe befeſtigten Vorhang mit derJnſchrift Geſetz vom 39 April 1874 Funfzig Mark Berlin
den 10 Januar 1882 Reichsſchuldenver valtung Sydow Hering
Merleker Michelly und im Hintergrunde die Zahl 50
3 links einen mit dem deutſchen Reichswappen geſchmückten Schild

Der Rahmen enthält in ſeinem oberen Theile eine Tafel wit
der Jrſchrift Reichskaſſenſchein und in dem unteren Theile die
bekannte Strafandrohung Die Rückſeite zeigt auf der größeren
rechten Hälſte in einem Viereck ein ſtyliſirtes Blattmuſter mit der
Zahl 50 und einem flatternden Bande welches die rothaedruckte
Werthbezeichnung Funfzig Mark enthält auf der kleineren
linken Hälſte ebenfalls in Rothdruck oben Litera und Nummer
des Scheines unten den auf den Seiten mit der Zahl 50 und
mit quillochirten Feldern umrahmten Ausfertigungsſtempel der
Reichsſchuldenverwaltung welcher aus dem Reichsadler und der
Umſchrift Reichsſchuldenverwaltung beſteht

Affaire Lreger in Wien Jm Proceſſe der vom Gemeinde
rathe Lueger der Beſtechlichkeit beſchuldigten Gemeinderäthe
Cuneſch und Goldſchmidt gegen Luezer fand am Sonnabend die
Appellverhandlung vor dem Landesgericht ſtatt Lueger der in
erſter Jnſtanz zu hundert Gulden Strafe verurtheilt worden
wurde vollſtöndig freigeſprochen und die Kläger zu den Koſten
verurtheilt

ſCommerzienrath Joſeph Pinkuß, Chef der Firma Feig und
Pinkuß in Berlin der am Sonntag ſein 25jähriges Geſchäfts
Jubiläum feierte hat aus dieſer Veranlaſſung dem AelteſtenColle
gium 25,000 M für verſchiedene kaufmänniſche Wohlthätigkeits
Anſtalten überwieſen

Eine Anklage wegen Kuppelei deren Erhebung von der
weittragendſten Bedeutung für die berliner Hauseigenthümer iſt
jelangte nach mehrmaliger Vertagung am Sonnabend vor der
zweiten Strafkammer dortigen Landgerichts J zur Verhandlung
Der Angeklagte Kaufmann Adolf Ehrlich beſitzt in Berlin zahl
reiche Grundſtücke darunter die Häuſer Jägerſtraße 72 und
Seydelſtraße 11 in welchen viele Proſtituirte wohnten Jn
der Duldung der betr Miether reſp in der Nichtan
ſtrengung von Exmiſſionsproceſſen gegen dieſelben erblickt

Erforderniſſe der Anklage wegen
Kuppelei und beantragte der Vertreter derſelben das
Schuldig und ein Jahr Gefängniß Rechtsanwalt Munckel
plaidirte auf Freiſpreckung und bezeichnete ein Schuldig als eine
Gemeingefahr für die Hausbeſitzer Der Gerichtshof erkannte

uf drei Monate Gefängniß
Ein Dukatenmann Auf dem Markte von WienerNeu

ſtadt erſchien vor Kurzem ein hochgewachſener Mann gekleidet
wie ein ungariſcher Schweinehändler Der Unbekannte trat
plötzlich zu einer Gruppe von Leuten hin öffnete eine kleine Leder
taſche und brachte aus derſelben funkelnagelneue Geldmünzen zum
Vorſchein Neue Dukaten, begann er dann wer kauft neue
Dukaten Stück für Stück nur zwei Gulden Jm Nu ſammelte
ſich um den Dukatenmann eine Schaar von Neugierigen und be
gaffte die funkelnden Münzen Ein altes Mütterchen konnte

die Staatsanwaltſchaft die

endlich der Begierde ſo ein goldenes Ding ſeinen Erſparniſſen zu
zulegen nicht wer widerſtehen kaufte das erſte Stück und zahlte
dem Verkäufer bedächtig in Silbermünzen zwei Gulden auf die
Hand Damit war der Anfang gemacht Von allen Seiten
ſtreckten ſich dem Unbekannten Hände mit Papiergulden entgegen
und ehe fünf Minuten verfloſſen waren hatte er 48 ſeiner Du
katen an den Mann gebracht ndes Geſchäftes zu ſein er ſchloß die Ledertaſche und verſchwand
in der Menge Die glücklichen Käufer aber ſtanden faſt alle noch
auf dem Markte umher und erfreuten ſich an dem Glanze ihrer
Münzen die auf der einen Seite einen Doppeladler auf der an
deren einen Frauenkopf mit der Umſchrift Victoria Queen of
Great Britain frugen Da kam einer der Käuſer der ſeinen Zwei
guldenDufaten ſofort in einer Wechſelſtube um den Courswerth ver
kaufen wollte athemlos wieder auf den Markt zurück und zeterte
daß die Dukaten gar keine Dukaten ſondern meſſingene Spiel
marken ſeien Sofort begann ein haſtiges Suchen nach dem
Dukatenmann aber vergebens er war und blieb verſchwunden

Briefkaſten der Redaktion
A S Die vor 40 Jahren an dem fraglichen Orte von einer

engliſchen Geſellſchaft gebaute Waſſerleitung erfüllt nicht mehr
ihren Zweck und ſoll durch eine neue erſetzt werden Unſere Mit
theilung entſprach daher den thatſächlichen Verhältniſſen

Herrn N in Nebra Wir hielten es für allgemein bekannt
daß das Spielen in der Braunſchweiger Lotterie in
Preußen verboten iſt D Red

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Stettin 1 April Nachm Telegr Getreidemarkt

Weizen feſt loco 210,00 221,00 pr April Mai 223 50
MaiJuni 219, 0 Roggen unverändert loco 153,00 157,00
pr April Maj 156 00 pr MaiJuni 152,00 pr Juni Juli 151,00
Rübſen pr Sept Oct 256,00 Rüböl unverändert 100 Kilogr
r April Mai 55,20 per Sept Oct 55,20 Spiritus matt
oco 42 89 pr April Mai 45,20 pr Juni Juli 46,70

Vofſen 1 April Telegr Spirttus loco ohne Faß 43 30
pr Avril Mati 44 29 pr Juni 45,39 pr Juli 46,00 pr Aug

Matt

Breslau 1 April Nachm Telegr Getreidemarkt
Weizen pr AprilMai 216,00 Roggen per April Mai 152,50
r Mai Jun 154,00 pr Septbr Octbr 351,00 Rüböl vrper April Mai 55 00 pr MaiJuni 55,00 pr Sept Oct 55,25
Spiritus per 100 Ltr 100 Proc vr April Mat 44,9 pr
MaiJuni 46 vr Aug Sept 47,00

Köln 1 April Nachm Telegr Getreidemarkt
Weizen hieſiger loco 23 50 fremder loco 22 50 pr Mai 21,90
pr Juli 21,46 Roggen loco 1950 pr Mai 15 15 pr Juli
15,15 Hafer loco 16,50 Rüböl loco 30,50 pr Mai 28,80
pr Oct 28,80

Hamburg 1 April Nachm Telegr Getreidemarkt
Weizen loco ruhig auf Termine feſt Roggen loco ruhig auf
Termine feſt Weizen pr April Mati 213,00 Br 212,00 Gd
ar Juli Auguſt 205 00 Br 204 00 Gd Roggen vr April
Mai 152,00 Br 151,00 Gd pr Jnlt Auguſt 147,00 Br
14690 Gd Hafer und Gerſte ſt ll Rüböl ruhig loco 56,0
x Mai 5659 Spiritus ruhig vr April 3724 Br pr
MaiJuni 378 Br Juli Aug 38 Br pr AuguſtSeptember
39 Br Kaffee matt Umſatz 1500 Sack

Paris 1 April Nachm Telegr Rohzucker 880 loco
feſt 58,00 à 58,25 Weißer Zucker behauptet Nr 3 pr 100
Kilogr pr April E6,10 pr Mai pr Mai Aug 67,25

Paris 1 April Nachm Telegr Productenmarkt
Schlußbericht Weizen feſt pr April 29,80
ox Mai Aug 29,10 hAug 1900 Mehl 9 Marques feſt vr
62 50 pr Mai Auguſt 62,00

Sept Dec 73,25
69,75 vr Mai Auguſt 61,50 pr Sept Dec 57,50

Liverpool 1 April Telegr Baumwolle Schluß
bericht Umſatz 8000 davon für Speculation und Expor
1000 B Ruhig Middl amerikaniſche Mai Juni Lieferung

Juni Juli Lieferung 6, Juli Aug Lieſerung 6
Aug Sept Lieferung 67

Vetroleum Bremen 1 Ap il Nachm Telegr Scht
pr anuni 7,35 Br pr Jnli 7,50 Br pr Aug Dec

bericht feſter Standard white loco 7,05 à 7,10 bez
7,25 Br pr J

pr Mai 29,75
Roggen ruhig pr April 19,25 pr Juli

April 62,00 pr Mai
gi vr Jul Auguſt 61,80 Rübölruhig pr April 69,50 pr Mai 70,00 ver MaiAug 71,25 pr

Spiritus ruhig pr April 60,00 pr Mai

Das ſchien ihm denn vorerſt genug

d

7,85 Br Antwerven 1 April Nachm Telegr Schluſ
bericht Raffinirtes Type wertz
Mai 17 bez u
Dec 19 Br Weichend
Telegr Ruhig Standard

r April 7,35 Gd

Br pr Juni 179 beſ u Br
white loco 7,35 Br

pr Aug Dec 7,9 Gd

loco 17 3 bez u Br pri
vr Sept

Hamburg 1 Apriſ Nachm
7,25 Gd
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llallegche Iavchinenfabrik und Diveogiesvere

Bilanz Conto pro 1881

Activa,
An Grundästiick und Gebäude Conto

Modell Conto
Fabrikations Conto

Maschinen Werkzeng und Werketatt Vtensilien Donto

Bestund an Materiaben fertigen und halbfertigen WaarenComptoir Vtensilien Conto be e
Pferde und Wagen Conto
Asseruranz Conto

assa Conto
Wechsel Oonto

Per Actien Oapital Conto
Reserveſonds ContoBestand am 1 Januar 1882

Delcredere Conto

Guthaben bei BRanquters
Dehbitoren in laufender Rechnung

P assiva

110 090

in 188 vieht zur Verwendung gekomwene
anf s Veue pr 1882 reservirt

Arbeiter UVnterstützungs Contoin 1881 nicht zur Verwendung gekommene
auf s Nee pr 1882 reservirt

Vortcag aus 1880
Reingewinn pr 1881

Oreditoren in laufender Rechnung und Angalila gen auf b Stellto Arpei

Gewinn und Verlust Conto s its

Gewinn und Verlust Gonto pro 1881

5

495,353 11
134,405 98
12,318 20

171,40o0 95
1431125,290 58
2,3 7 71
10,671 6121,972 70

221851 15
396,466 80

1,573,568 36

900,000 S
90,0 0 S

69,816 30
290 183 70 90,000 S

9,032 45
a 867 58 10,000

204,249 77

6,229 87
273 ,088 72 279,318 59

1,573,568 36

Debet
An VUnkosten Conto

Gewinn Ssaldo
Davon Abschreibuogven auf

Grundstück und Gebäude Conto 60,000Maschinen Werkzeug und Werkstatt Uten
20,000

Modelle Conto
33 90 auf 18 522 30 6,174Comptoir Vtensilien Conto
2090 auf 1788 90 357Pferde und Wagen Vonto r200/0 auf 6613 22 1,322Verner

An Arbeiter Unterstützungs Conto
zur Erhöhung des Fonds auf 10,000 967Delcredere Conto
zur Erhöhong des Fon s für etwaige Ausfälle in den Aussen

ständen auf 90000 20,183
teingewNach Abzug des Vortrages ans 1880 von c 273,088 72 Roinvew an

Davon
zum bDividenden Ausgleichungs Vonds

Keserve fond

5 o an den Aufsichtsrath 13,6541500 Vorstand 1096320 Dividende 180000Vorfrag auf neue Rechnung 1700
Orediät

Fer Vortrag aus 1880
Interessen Conto

Vereionahmte Zinsen
Maschinenſabrik Vabrikations Conto Gewinnisengtesserei Fabriications Conto Gewis v r

9

Die Auszahlung der Div dende pro

vom 1 Juli d Js ab

1881 erfolgt

mit 120 Mark pro Actie
in Halle a S bei der Cassa der Gesellschaft
9 Berlin bei

Ebendaselbst kann vom obigen Termi i iine ab die neue Serie Divide mdenI Seris und eine doppelten Numwern Verzeichnisses in Ewpfang

beim Halleschen Bank Verein von Kuliseder Deutschen Genossenschaſts Bank en m
Sörgel Parrisius e Co

9 9 9 809,721 37
388,324 361 388321 56

D

10
78

64

55

70 109,005 77

279,318 59

3
29
S

87 279,318 59

469,045 73

6,229 87
132758
368,709 77
80,833 9

469,045 73

Knempf Co

Scheine gegen Einreichung des Talon
genommen Werden

Halle a den 1 April 1882
Hallesche Maschinenfabrik und Bisengiesserei

Submiſſion
Die Anlieferung von 2868 chm

Steinſchutt und 284 cbm Pflaſter
ſteinen zu einem Deckwerk unterhalb
der Schleuſe zu Trotha ſoll im Wege
der öffentlichen Submiſſion vergeben
werden Termin iſt auf

Donnerstag den 13 April er
Vormittags 11 Uhr

im Bureau der Königlichen Waſſer
bauinſpection zu Halle angeſetzt Die
Bedingungen liegen ebendaſelbſt zur
Einſicht aus und können auch gegen
Erſtattung von 50 9 in Abſchrift be
zogen werden

Halle den 2 April 1882
Der Waſſer Baninſpector
J V Der Regierungsbaumeiſter

Bohde

Haus Verkanf
Mem Haus kl Schlamm iſt zu ver

kaufen zu jedem Geſchäft paſſend Gefl
Adec nieder jul snb St R 210J Barck Co S bei

R Riedlel
HausVerkauf

Mein in der Brüderſtraße 5 belegenes Haus mit Hof Slinte
grofzem Laden Contor 1 Kellern
2 Niederlagen Bodenräumen
ſowie herrſchaftliche Etage Salon
K Stuben und Zubehör Gas u
Waſſerleitung iſt unter günſtigen
Bedingungen zu verkaufen event
zu Destſthen u

esgleichen will ich meine in der
oberen Steinſtraße 42 gelegene
Niederlage verkaufen oder ver
miethen Unterhändler verbeten

Näheres zu erfragen
verw R Bertram

Eine nahrhafte Bäckerei in Halle
in Verhältniſſe halber mit 1000 Thl
Anzahlung ſofort zu verkaufen
und zu übernehmen Näheres

Er Schütz kl Berlin 1 II
e ischerei

im Königsviertel iſt zu verpachten und
1 Juli zu beziehen Näheres Expedi
tion dieſer Zeitung

Mein Haus in Radewell beſtehend
aus 3 Wohnungen und Vorgarten iſt
mit 500 Thlr Anzahlung zu ver
kaufen Zu erfragen in der Expedition
d Zeitung

Ein ViktualienGeſchäft
of zu miethen geſucht Zu erfrageBreitenſtr 17 bei O rn

Eine in Löberitz Grötze r Flur gelegene
3 Morgen große ſehr ſchöne Wieſe
verkauft

R MHaacke
in Gollme bei Landsberg

Reſtauration
Magdeburgerſtr 30 per 1 Jul
zu vermiethen 10 Piecen enthaltend

Werkſtelle und Wohnung ſucht
J Kluge Eiſendreher
gr Märkerſtraße 5

Herrſchaftl Vel EtageNiemeyerſtraſße 13 Pr 235 ſt

w Verſ Jult er od früh zu beziehen

I Etage gr Ulrichſtraße 5 beſ
für Geſchäftsräume paſſend 1 Oct z
beziehen Zu erfr im parterre

Part Wohnung jetzt z Möbel
Magazin benutzt 160 Thlr 1 Oct
zu bez Zu erfr Vrüderſtr 13 I
Wohnung J Etage 200 zu

vermiethen J Oct e zu beziehen
Charlottenſtr 2

G m Wohn z bez Brüderſtraße 13
Gr Steinſtraße 323 herrſchaftl

geräum Parterre Etagze 11 Piecen z
verm 1 October zu bez Beſ 11 1 Uhr

2 Stuben 2 Kammern Küche Vor
ſaal nebſt Zubehör zum 1 Juli zu be
ziehen kl Ulrichſtraße 31
Eine kl Wohnung veränderungshalber
ſof zu vermiethen gr Steinſtraße 32

Eine Wohnung für j Leute im Pr
bis 150 Mk z 1 Juli geſucht Off
e W Huch Hallgaſſi

Eine Wohnung 2 St 2 Küche z
1 Juli zu beziehen Bahnhofſtraße 6

Eine freundl Hofwohnung
Stuben für 400 eine desgl für 24

2 Stuben per 1 Juli zu vermiethen
alter Markt 7

Jn der Nähe des Waiſenhauſes wirt
eine herrſchaftliche Wohnung vor
5 Stuben und Zubehör ſowie Stube
und Kammer letztere parterre zum 1
October zu miethen geſucht

Offerten sub P 714 in der Expe
dition dieſer Zeitung erbeten

3 5taben 2 Kammern
und Zubehör in geſunder Lage zun
1 October geſucht Off mit Preisang
unter Q 715 in der Exp d Ztg erb

Herrsch Wohnunvg 6 heizb
Timmer nebst Gartenbenntz
ev auch Pferdestall per sofort
oder später zu vermiethen

Bernburgerstrasse 29
Kariftr 4 iſt die herrſchaftl einge

richtete Parterre Wohnung Preis 348
Mark per 1 Juli zu bez Näh 2 Etag

2 Wohnungen beſtehend aus 3 St
2K K u Zubehör ſind ſofort zu ver
miethen und zu beziehen Hermann
ſtraße 4 3 Tr Raspe
Herrſchaftl Parterre Wohnung

zum Preiſe von 600 Mk per 1 Jul
zu vermiethen

Näheres Magdebturrgerftr 45 p
Zwei junge Kaufleute ſuchen pe

l Mai Nähe der Bahn eine fei
möbl Wohnung Stube u Kammer

Offerten unter K 709 in der Ex
pedition dieſer Zeitung erbeten

Möbl Wohn Linden Südſtr Ecke 3 p
Möbl Wohnung ſogleich zu ver

miethen Ranniſcheſtraſßze 23 I
Möbl Stube gr Klausſtraße 20

Eine freundl möbl Stube auch ohn
Möbel z verm kl Ulrichſtr 35 II I
Mbl Zim z verm kl Brauhausg 7

Gut möblirte Stube zu vermieth
Trödel 14 1 Treppe

Möbl Zimmer ſof gr Ulrichſtr 29 II
Eine f Familie wünſcht 2 f möbl

Zimmer abzugeben
Wilhelmſtraße 9

Anſt Schlafſtelle Bahnhofſtr 11 H J
Anſt Schlafſtelle m K gr Schlamm 10 J

Anſt Schlafſt offen Zenkergaſſe 3
Anſt Schlafſtelle a d Moritzkirche 3
Frdl Schlafſt Leipzigerſtr 19 H II I
Frdl Logis m Koſt gr Brauhausg 2
Anſt Schlafſt m o ohne Koſt Trödel 13

Anſt Schlafſt m K alt Markt 27 H
Logis u Koſt Graſeweg bei Stange

2 jüngere oder 1 älterer Schüler erh
gute Penſion Wörmlitzerſtr 5

Ein junger Beamter
bittet edeldenkende Menſchen um ein
Darlehn von 75 Mark auf kurze Zeit
g mäßige Zinſen Güt Off u Chiffre
F 705 i d Exp d Ztg

Ein Malergehülfe und ein Lehr
ling wird angenommen bei

W Braune Maler
Karlsſtr 2

Ein ehrlicher fleiß jung Mann welcher
gute Zeugniſſe hat und Kaution ſtellen
kann ſucht Stelle durch Fr Demwme

Ein Hausmann wird
eſucht Zu erfragen KeilWagenfabrit Leipzigerſtraſze 72

Ein junger kfräft Mann der ſich
keiner Arbeit ſcheut ſucht Stellung

Näheres Sophienſtraße 15 III
Einen Lehrling ſucht

in Schkeunditz

Kellnerburſchen

einem alten Herrn oder Dame durch
Frau Mühler Steinweg 43

Ehrliche ſleiß Mädchen find a Stellen

1 Juli

L Grünmndling Stellmachermeiſter

Rouüinann gold Stern ſucht

Eine Wittwe von 59 Jahren ſucht
Stellung als Wirthſchafterin bei

Jch ſuche ſofort einen
TiſchlergeſellenA Jungblut an der Glauch Kirche 8

Ein geſchickte Maſchinennäherin
zuf Wheeler Wilſon geübt find dauernde
Beſchäftigung Karlſtraße 4
Eine anſt Wittwe empfiehlt ſich als
Krank o Wochenwärtermn Herrenſtr 20

Ein Mädchen von 14 b s 16 Jahren
wird zur Kinderwartung für den ganzen
Tag ſofort gar

ötzlicher Weg S II
Gebte Weißnäherinnen finden

dauernde Beſchäſt auch werdein Mädchen
z Lernen angen Parkſtr 20 11II r
Tufwartung ſof geſ Schimmel r 11 II

Anſt junge Mädchen welche das
Schneidern Magßnehmen Zeichnen

gründlich erlernen wollen

verden ſof angenommen
gr Ulrichſtr 45 II

Daſ i e Rundbrennmaſchine zu verk
Ein ordentt fleißiges Mädchen wel

hes ſich einer Arbeit ſchämt wird ſo
fort geſucht

Königsſtr 22 im Laden
Mädchen auf Knabengarderobe ge

ucht V Altmmanu gr Ulrichſtr 52
Aelt Mädchen od j Wittwe f einen

bürgerl einz Herrn g e Kellnerg 5 t
Ein Dienſtmädchen von auswärts

ofort geſucht Frau Kloppfleiseh
Weidenplan 22

Mädch a Confection geſ Unterberg 4 II

Ein Mädchen wird bis Mai ge
iucht in der Reſtauration arkt 1

Ein kl Muſikchor
nimmt noch Beſtellung an Zu er
Fragen in der Exped d Ztg

Eine Mußtkkapele
iner Ballmuſik geſucht imehe Concerthaus

Aſfen Freunden und Bekannten bei
inſerer Abreiſe nach Schkeuditz ein
jerzliches Lebewohl

Halle den 2 April 1882
Der Bahnmeiſter F Relmvbold

und Frau geb Schumanv
T Mark Belohnung
ver meinen kleinen Hund weiß mit
ſchwarzen Flecken wiederbringt V W
Giebichenſtein Wieſenſtraße

Goſdnes Kreuz mit Kette verloren
Wiederbringer erhält eine gute Be
ohnung abzugeben Freudenplan 7 J

Uhrgew verl abg Merſeburgerſtr 10
Ungen Handſchuh gef abzh Bäckerg 101lI

Ein Pudel Hündin ohne Abzeichen
iſt am Donnerstag abhanden gekommen

egen Koſten abzugebenSes Mühlgaſſe 3
bitſe dringend um Umtauſch desgen s Johannisbad

Jch warne hiermit Jedermann mei
er Frau Rosine geb Kolse auf
neinen Namen etwas zu borgen indem
t keine Zahlung leiſte wei ſie nicht
zurechnungsfähig iſt K Fr Fiedler

M M 2000bitte einen Brief poſtlagernd Halle
niederzulegen

Beſcheidene
Wann ändert ſich der

der Lindenſtraße
E T 4 möchte Sie ſprechen

Familien Nachrichten

V P I R rUnterzeichnete erfüllen hiermit die
traurige Pflicht ihre auswärtigen
Collegen von dem am 1 April inLohnsdorf erfolgtem Tode ihres frühe

ren Mä gliedes

Paul Sehumannhierdurch in Kenntniß zu ſetzen Durch
ſeinen guten aufrichtigen und verträg
lichen Charakter hat ſich der Verſtorbene
nicht nur im Kreiſe der Vereinsmit
Ilieder ſondern auch unter ſeinen ſämmt
lichen Bekannten für immer ein ehren
des Andenken geſichert

Der Vorftand
Otto Hildebrandt Sirtzsch

Rruno Wernicke Malle
Far ückgekehrt vom Grabe meines

lieben Monnes des Schneidermeiſter

Wilhelm Müller
kann ich nicht unterlaſſen allen lieben
Verwandten und Freunden für die
Schmückung des Sarges und rege Theil
nahme meinen herzlichſten Dank abzu
ſtalten insbeſondere aber den Herren
Direklor Prof Hitzig Doktor und den
Wärtern der Prov Jrren Anſtalt für
die liebevolle Vflege und dem Krieger

Verſicher Verein ſür die ehrenvolle Be
aleitung Allen meinen aufrichtigſten
Dank Wittwe Marie Müllernebſt Kindern u Schwiegerſohn

Fſſen denen die den Sarg meiner
lieben Tochter mit Kronen u Kränzen
ſchmückten ſowie denen die ſie zu ihrer
letzten Ruheſtätte trugen auch Herrn
Hilfsprediger Ecke ſage ich meinen
herzlichſten Dank

Die tieftrauernde Mu

Anfrage
Zuſtand

Fr Demme Giebichenſtein Triftſtr 31 Liverte Kranke



Meine Stiefel und Schuhfabrik
verlegte heute 5 Häuſer vom bisherigen Geſchäftslocal weiter nach meinem Grundſtück AhBrüderstrasse I Vis vis der Neunhäuser C

Halle aS 1 Avril 1882 WVrang Leinun S S
NB Bis zum 1 Juli a e üst der Eingang zum Laden vom Hausfliur aus

Ein großzer Transport Luxuspferde welche ſich auch zu Spannpferden
qualificiren ſtehen

M Donnerstag den G April a Cbei Herrn Hotelier Rösen Stumsdorf Verkauf
Chr Artmann aus Mühlhauſen in Thüringen

wrrohsäcke Säcke und Planen Schlafdecken und Perdedecken empfiehlt billiggft AIbin Barth gr Ulrichſtraße 37

S Flaschenbier Geſchäſts VerlegungMit dem heutigen Tage verlegte ich meine Büchdruckerei von Leipzg

der

Brauerei z Waldschlösschen
Straße 19 in die bis jetzt von Kämmerer s Wwe innegehabten Räume

7in Dessau

große Märkerſtraße 7 Für das mir bisher bewieſene Wohlwollen ver

M Original Füllung

er übert lene wen
Mk 3 per 24 Flaſchen helles Lagerbier erMk 3 per 22 Aunkles Bxportbier frei Haus
Sämmtliche Flaſchen und Verſchlüſſe ſind mit

dem Stempel der Brauerei und mit nebenltehender
Schutzmarke verſehen

Der Jnhalt der Flaſchen beträgt 0,0 bis 0,42

So as Du einſt dat plattdütſch Vaterland verlaten
Tau Dinem as tau ann rer allgemeinem Glück
An braver Bürger Spitze heſt dat Zepter faten
Un tapfer biſt dörch Kampf taum Sieg gerückt
Denk ſo uk immer dran dat ächt plattdütſcher Sinn
En jeden braven Landsmann wohnt ſtets in

Haſt Du von allen Siden Lov un Ehr erlangt
O ſo is Diner uk im kleinern Kreis gedacht
Chorjubelnd bin uk ik ja tau dem Raup gelangt
Hoch lewe Staude Hoch dat plattdütſch Vaterland K

1 Oſterfeiertam Hr hätts Verlegung d rrigiartag
gem Tage verlegte ich A Seimein Geſchäft von Landwehrſtraße 17 nach Königſtraße 29 Extrazug

August Albrecht nach Rerlin

s

Fleiſchermeiſter

S
S

e

Kattun

m ä in der Brauerei selbst
Gefällige Beſtellungen beliebe man entweder an mich direct oder an die Herren

Otto Pallas Sophienſtraße 8
H Stade große Steinſtraße 36
Th Stadle Königſtraße 16

Wiederverkäufern berechne Originaipreise

E Beyer Herenſtraße 5
F F O Gebharelt Steinweg 15

H Neubauer, Ranniſcheſtraße 16
zu richten

Halle a S den 1 April 1882 Otto

Der Central Bazar
für

Herren Anabengarderobe

von Leopold Meyer
16 Leipzigerſtr 16

empfiehlt zum bevorſtehenden Feſte ſein reichhaltiges Lager in

Herren u Knabengarderoben
in guter ſolider Arbeit zu ſtaunend billigen Preiſen

Compl Anzüge von 24 Mk an
Jaquett Anzüge von 20 an

u Weſten von 10 an
naben Anzüge von 4 an

Leopold VIey er
16 Leipzigerſtraße 16

Mit dem heutigen Tage verlegte mein

Korbwagren Geſchäft
von Schmeerſtr 8/9 nach T Schmeerſtr 42
neben Kitzing s Cigarren Geſchäft ganz nahe am Markt

Indem ich meinen werthen Kunden für das bisher geſchenkte Vertrauen
beſtens danke ſtelle gleichzeitig die Bitte mich auch fernerhin in meinem neuen
Locale zu beehren Hochachtungsvoll
Albert Berger Korbmachermeiſter
FE Vöortheilhafte Offerte

Jnſtrumentenmacher
von i en a d ſtrumentenmochers Bernh Märcker

on circa 3000 inventirten ätJnſtrumententheilen Werkzeugen Hobelbänken un Nubhelzerte wit
Wer n Ronne ren de z Neſectanten pegen Beſichtigung des

icher Offerten ſich bis zum 8 d iwenden Halle a den 3 April e d Mts an mich zu
Bernh Schmidt

Verwalter der Rärcker ſchen Konkursmaſſe

Amnctiom
Dienstag den 4 und Donuerstag den 6 Avril 1882 von Vorm

Uhr ab gelangt im goldenen Schiffchen hier der geſammre
Wagarenbeſtand der Pinner ſchen Concursmaſſe an Woilgarn
Strümpfen Jacken Tüchern Hemden Kleiderftoffen Schürzenzeng

Leinen Bettzeug und Bettfedern e zur Verſteigernng
Bischoff Gerichts Vollzieher in Halle a/S

Liter und erfolgt deren Füllung ausnahmsilos

Bernburgerſtraße 33

EBAUERE

WVerner,
Wagen Offerte

Zwei einſpännige Leiterwagen
ein Hanudrollwagen und ein 4ſpän
niger Pflug mit Karre verkauft billig

Landwehrſtraße 3
Weiße Selterwaſſerflaſchen mit

Patentverſchlufſt zu kaufen geſucht
Kuhgaſſe 4 p

Speiſekartoffeln 5 Liter 20 Pfg
Ctr 2 Mk 25 Pfg empfiehlt

O Winter Martinsgaſſe 3
Hochfeines Pflaumenmus a Pfd5 Pfg ine r an billiger Wieder

verkäufer erh Rabatt bei O Winter
Feinen wohlſchmeckenden deut

ſchen Käſe in Schocken und einzeln
billigſt bei O Winter

Fierfarben
in 11 prachtvollen Nüancen giftfrei

Ostereier von Seile
hält empfohlen Louis Volgt

gr Ulrichſtraße 16
Einen leichten einſpännigen Jagd

wagen Hinterlader möglichſt zu 4
Perſonen gebraucht aber gut erhalten
ſucht zu kaufen

A Bötticher Roitzſch
Eine unbenutzte 75 pferd Waſſer

kraft in beſter Geſchäftslage Mittel
deutſchlands verk E Wolt Witzen
hauſen a Werra

Ein großer Reiſekorb innen mit
Wachstuch ausgeſchlagen ſteht billig zu
verk Schützengaſſe 15 I r

en Meine Wohnung befindet ſich von ſetzt

Hermannſtraße 3
Frau Sprung Hebamme

Von heutigem Tage eröffne ich ein
Mieths Bürcau

und bitte die hohen Herrſchaften um
geneigten Zuſpruch Hochachtungsvoll
Karoline MHühler Steinweg 43

Heute verlegte meine Metallgiefze
rei von Merſeburgerſtrafßze II nach
Mühlgraben 10 Hochachtungsvoll

W Huch
t an MöbelAufpoliren Karte et

II Sorte Brod
groß und wohlſchmeckend 7 Stück
3 Mark 3 Stück 11 Mark

Ein leichter ein u zweiſpännig zu
fahrender Wagen paſſend f Fleiſcher
und Händler iſt billig zu verkaufen

Wo ſagt die Exped d Ztg
Ein gebrauchter aber noch in gutem

Stande befindlichec einſpänniger oder
leichter zweiſpänniger

in der Exp d Ztg niederzulegen

FürMühlenbeſitzer und Gutsbeſttzer

Eine Getreidereinigungsſchäl
maſchine Rißmannſches Patent eine
offne faſt neue Chaiſe mit Patentaxe
Io 2ſpännig zu fahren ein ganz neuer
Schlitten mit Schneefänger neueſter
Conſtruction 200 Stück gut erhaltene
2 Etr faſſende Drellſäcke ſämmtliche
Gegenſtände ſind wegen Mangel an
Raum ſofort zu verkaufen

Nähere Auskunft ertheilt
Herr Henze gr Schlamm 10a
N Leiterwagenu Handrollwagen
a Leiterwagen verk Lindenſtraße 24

2 Ziegenböcke
eleg gut eingefahren ohne Hörner 2
jährig mit Geſchirr verkauft

Cönnern a/S F Faust
Ein Clavier f Anf u ein Schreib

Jn meinem

Kindergarten
Barfüßzerſtr 16

werden noch gefl Anmeldungen 26
jähriger Kinder gern entgegengenommen

H Gebhardt
Gute ſchwere Bänder u Blumen c

wegen Aufgabe des Geſchäfts billig zu
verkanfen E Hahmann

alter Markt 2l1

Ein Oberſecundaner
ertheilt billig alle Nachhilfeſtunden
Gefl Off sud K 716 an die Exp
dieſer Zeitung

700 Thaler
liegen zum Ausleihen Adr unter
O 713 ſind in der Expedition d
Zeitung niederzulegen
Ein Bauunternehmer

dem die beſten Referenzen zur Seite
ſtehen ſucht ſofort für einen größeren
Straßenumbau einen Theilhaber mit

ſekretär billig zu verkaufen Steg 19

S Clavbiermuſik
auch nach auswärts übernimmt
M Küseter Pianiſt Georgſtr 4

Teipzigerſtraße 37
rima Kieler Sprotten Pfd 50

Kieler Bücklinge
Pra ger Dorſch Stück von 5 an
Hochrothe ſüße Apfelſinen und
groſze Citronen

Friedrich Höfſer
Unter Garantie

Jn 2 Tagen keine Hühneraugen
mehr Franco Zuſendung à Schachtel
g 60 Poſtm od gegen 4 5

achn d W Grärſe Neuhaldensleben

Freie Gemeinde
Dienstag den 4 ds Mts Abends

8 Uhr in Landmann s Saale gr
Brauhhausgaſſe 9 Vortrag des
Prediger Sachse aus Magdeburg

Wie unſere Religion weſentlich ethiſch

Wagen wirdzu kaufen geſucht Off unter V 720 J

Retour Billets 6 Tage gültig
Rückfahrt einzeln mit Perſonenzug
III El 7 II El 10 werdennur bis Donnerstag 6 April ſpäter
1 mehr bei Sstein brecher
Jasper am Markt ausgegeben

Stadt Theater
Dienstag den 4 April 1882

Mit aufgehobenem Abonnement
II Gaſtſpiel des Herrn

Adolf leinvom Kaiſerlichen Hof Burg Theater
in Wien

Neu einſtudirt
Nathan der Weiſe

Ein dramatiſches Gedicht in 5 Acten
von G F Leſſing

Nathan Herr Adolt Klein
Mittwoch

Letzte Schauſpiel Vorſtellung in der
Saiſon III und letztes Gaſtſpiel des

Herrn Adolf Klein
Donnaga Diana

Luſtſpiel in 5 Acten von Weſt

e

r er
Der neue Salon

von heute ab täglich von 2 Uhr
Nachmittags an einem geehrten
Publikum zur gefälligen Benutzung
geöffnet
Reſtaur zum Eiskeller

gr Schlamm 9
Heute Dienstag Pökelknochen

M Krahl
Verein der Krieger von 1866 ab
Dienstag den 4 April Abends 8 Uhr

Generalverſammlung
Der Vorſtand

Hall freiwill Fenerwehr
Dienstag den 4 April

Abends 8 Uhr
Uebung Rathshof

Das Commando
Reſtaurant Tindengarten
Heute Dienstag W Schlachtefeſt

HalleſcherTohndienerverein
Dienstag den 4 April Nachm 3 Uhr
General Verſlammlung

Der Vorſtand
Tanbſtummen Anftalt

Für einen taubſtummen Schuh
macherlehrling der 2 J ſeiner Lehr
zeit mit Fleiß zurückgelegt hat wird
ein unbeſcholtener geprüſter Schuh
machermeiſter geſucht der die Lehr
zeit beendet Anmeldungen nimmt der
unterzeichnete Vorſteher an

Halle a/S den 1 April 1882
Klotz

Eine Karre gefunden abzuholen6000 Mark Einlage Fachkenntnißnicht erforderlich Off unt 712 an
die Exp d Ztg

ſo iſt unſere Ethik weſentlich religiös
Zutritt ſür Jedermann

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Thüringer Vahn Wärterbude Nr 3
Dieſelbe iſt gezeichnet F K
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